
 
 

Berlin, im Oktober 2009 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Ausgestaltung wichtiger EU-Politikbereiche bedarf einer gemeinsamen Strategie, 
abgestimmter Konzepte und frühzeitiger Planung. Im Bereich Justiz und Inneres hat diese 
Herangehensweise gefruchtet. Über das dritte Fünfjahresprogramm, das Stockholmer 
Programm, wird derzeit beraten. Es soll vom Europäischen Rat im Dezember angenommen 
werden.  
 
Wie gestaltet die EU den Raum für Freiheit, Sicherheit und Recht? Wie funktionieren die 
mehrjährigen Programme? Welche weiteren Schritte erwarten uns in den kommenden fünf 
Jahren? Wie finden wir die Balance zwischen der Gestaltung eines gemeinsamen 
Rechtsraums und dem Respekt vor national gewachsenen Strukturen und 
Rechtsempfinden? Und wie steht es um die Balance zwischen Effizienz von Polizei und 
Justiz und dem Schutz der Rechte der Bürger und der Privatsphäre? 
 
Darüber zu diskutieren laden wir Sie herzlich ein. 
 

"Das Stockholmer Programm" 
Verantwortung der EU und der Mitgliedstaaten beim 

Aufbau eines europäischen Raums für Freiheit, Sicherheit und Recht 
 

Freitag, 6. November 2009 von 9 bis 11 Uhr 
im Europäischen Haus Berlin, Unter den Linden 78, 10117 Berlin 

Konferenzsaal, 1. Stock 
 
Begrüßung 

• Barbara Steffner, Vertretung der Europäischen Kommission in Deutschland 
• Jan Lundin, Stv. Botschafter des Königreichs Schweden in Deutschland 

 
Einleitungsvortrag 

• Claudia Hahn, Assistentin des Generaldirektors für Justiz, Freiheit und Sicherheit der 
Europäischen Kommission 

 
Diskussion 

• Thomas Blöink, Leiter der Stabstelle EU-Koordination des Bundesministeriums der 
Justiz (angefragt) 

• Claudia Hahn, GD Justiz, Freiheit und Sicherheit, Europäische Kommission 
• Matthias Oel, EU-Direktor, Bundesministerium des Innern  
• Birgit Sippel, Mitglied des Europäischen Parlaments  

 
Moderation: Alfred Eichhorn, Inforadio rbb 
 
Ab 8.30 Uhr ist im Foyer ein kleines Frühstück vorbereitet. Wir würden uns über Ihre 
Teilnahme oder die Teilnahme Ihres Vertreters freuen und bitten um Bestätigung per E-Mail 
an COMM-REP-BER-ANMELDUNG@ec.europa.eu oder per Fax.  
 
Mit freundlichen Grüßen  

 
Matthias Petschke 
Leiter der Vertretung der Europäischen Kommission in Deutschland  

mailto:COMM-REP-BER-ANMELDUNG@ec.europa.eu


 

Fax-Antwort 
bitte bis zum 29.10.2009 

an die Europäische Kommission 

z.H. Frau Joanna Kaniewska 

 
Fax-Nummer 030-2280-2222 

 
 
An der Veranstaltung zum Thema 
 

"Das Stockholmer Programm" 
Verantwortung der EU und der Mitgliedstaaten beim 

Aufbau eines europäischen Raums für Freiheit, Sicherheit und Recht 
 

 
am Freitag, 6. November 2009, von 9 bis 11 Uhr 
 
im Europäischen Haus, Unter den Linden 78, in 10117 Berlin 
 

 nehme ich teil 
 

 nehme ich teil in Begleitung von ___________________________ 
 
 
Name: 
 
Institution: 
 
E-Mail: 
 
 
Adress- und Namensänderungen bitte ggf. hier angeben. Vielen Dank! 

 
 
 
 
 


